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Bezugsvorlagen: 
 

 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Sozial- und Kultusausschuss (Vorberatung) 20.09.2023 Ö 
Finanz- und Verwaltungsausschuss (Vorberatung) 21.09.2023 Ö 
Gemeinderat (Entscheidung) 26.09.2023 Ö 

 
 
Personalaufwendungen und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2024 
- Stellenschaffung/Stellenmehrung im Bereich Kultur und Sport 
(Abt. Stadtbücherei) 
 
Beschlussvorschlag 
 

 

1. Amt für Kultur und Sport – Stadtbücherei: Der unbefristeten Erhöhung des 
Stellenumfangs einer Stelle (Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste) in 
Entgeltgruppe TVÖD 6 um 20 Prozentpunkte, von 30 Prozent auf 50 Prozent, wird 
zugestimmt. 

Die Stelle ist im Stellenplan 2024 entsprechend einzuplanen. 

Die Personalaufwendungen ab Mai 2024 in Höhe von insgesamt 7.500 Euro sind 
entsprechend einzuplanen. 

 

2. Amt für Kultur und Sport – Stadtbücherei: Der unbefristeten Erhöhung des 
Stellenumfangs einer Stelle (Diplom-Bibliothekarin) in Entgeltgruppe TVÖD 9b um 25 
Prozentpunkte, von 50 Prozent auf 75 Prozent, wird zugestimmt.  

Die Stelle ist im Stellenplan 2024 entsprechend einzuplanen. 

Die Personalaufwendungen ab Mai 2024 in Höhe von insgesamt 10.700 Euro sind 
entsprechend einzuplanen. 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
JA x  NEIN  

 
Kontierung Jahr verfügbares Budget Finanzbedarf Bemerkung 
     Kostenstelle 27200000 
Kostenart 
40120000 

2024 681.263,00  704.074,12  Erhöhung durch 
Personalmehrung 
begründet 
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40220000 
40320000 
 
 
 

Sachverhalt mit der Stellungnahme der Verwaltung 

   
Zu Beschlussantrag Nr. 1  
Um den Kundenservice der Stadtbücherei weiterhin im vollen Umfang anbieten zu können, 
ist eine Erhöhung des Stellenumfangs nötig. Derzeit kann der Umfang der Öffnungszeiten 
von 56 Stunden in der Woche nicht gewährleistet werden. Hierbei verteilt sich die 
Gesamtsumme auf 31 Öffnungsstunden in der Hauptstelle plus 25 Stunden in den 
Zweigstellen Gebersheim, Höfingen und Warmbronn. Konkret hat dies unter anderem zur 
Folge, dass die Hauptstelle an allen Samstagen im Sommer nicht öffnet. Es ist hier darüber 
hinaus zu beachten, dass Samstagsöffnungen generell nur durch Überstunden der 
Mitarbeiterinnen erfolgen können. Dadurch entstehen regelmäßig Überstundenanhäufungen 
von weit über 400 Stunden, verteilt auf die einzelnen Mitarbeiterinnen (Stand 23.08.2023). 
Um einerseits dem Wunsch der Bevölkerung gerecht zu werden, die Büchereidienste zu 
angemessenen Zeiten und auch an den familienfreundlichen Samstagen zur Verfügung zu 
stellen, gleichzeitig aber auch die Arbeitsbelastung der Mitarbeiterinnen in einem gesunden 
Maß zu halten, ist die angestrebte Erhöhung erforderlich.  
 
 
Zu Beschlussantrag Nr. 2  
In Gebersheim wurde die alte Sparkassenfiliale von der Stadt gekauft. In diese Filiale soll bis 
Ende des Jahres die Bücherei-Zweigstelle Gebersheim umziehen. Dadurch vergrößert sich 
die Ortsbücherei von 45m² auf über 70m². Bisher hat die Zweigstelle nur 5 Stunden pro 
Woche geöffnet. Es wäre schade, in der neuen Bücherei in Gebersheim die Öffnungszeit auf 
diesen geringen Umfang von nur 5 Stunden pro Woche zu begrenzen. Anzustreben ist, wie 
in den Zweigstellen Höfingen und Warmbronn, eine Öffnungszeit von 10 Stunden pro Woche 
anzubieten. Um diese zusätzlichen Öffnungszeiten anbieten zu können, sind auch 
zusätzliche Vor- und Nacharbeitszeiten erforderlich. Konkret gehört hierzu, unter anderem, 
das Lektorat, das Einstellen der Bücher, die Regalkontrolle und das Kassenwesen. Zudem 
soll die Programm- und Veranstaltungsarbeit, zum Beispiel für die Schule und den 
Kindergarten, ausgebaut werden. Auch hierfür ist diese Stellenerhöhung notwendig.   
 
 
Anlage/n 
Keine 
 


	Vorlage

